
MASTERING ALLERGIES – CHANGING PATIENTS' LIVES
©2018/2025, CK-CARE Christine Kühne  – Center for Allergy Research and Education, a program of Kühne Foundation

Dieses Merkblatt ist für den persönlichen Gebrauch gedacht. Wenn Sie Fragen haben, dann sind wir gerne für Sie da.

«Ein kluges Lehren bedeutet: Selbst die beste Lehrkraft kann nicht stellvertretend für die Lernenden lernen,  
sie kann lediglich zur Kooperation einladen oder gar verführen.»
Rolf Arnold (2018, S.27)

Checkliste und Selbsteinschätzungsblatt  
für die Leitung von Diskussionsgruppen

MERKBLATT 
PROFESSIONAL DEVELOPMENT

1.	 Lernziele resp. erwartete Lernergebnisse (Learning Outcomes, LOs) wurden definiert. 
	 	

2.	 Notwendige Vorbereitungen für den Workshop wurden mit dem Ziel, dass die Teilnehmenden die LOs  
erreichen können, gehandhabt.	 	

3.	 Ablauf und Ziel der Gruppendiskussion wurde durch den Moderator den Teilnehmenden erklärt. 
	 	

4.	 Alle Teilnehmenden haben sich aktiv in die Diskussion eingebracht. 
	 	

5.	 Der Gesprächsfluss wurde aufrecht erhalten und zielorientiert gesteuert. 
	 	

6.	 Ich war weder belehrend noch dozierend oder dominierend. 
	 	

7.	 Ich habe mich bemüht, viele Fragen in den Lernenden aufzuwerfen und die Diskussion anzuregen. 
	 	

8.	 Ich habe versucht, meine eigene Meinung oder persönliche Ideen nur dann einzubringen,  
wenn dies konkret erwünscht war.	 	

9.	 Ich war darum bemüht, die Diskussion neutral zu moderieren und nicht Partei zu ergreifen. 
	 	

10.	 Die Diskussion wurde öfters zusammengefasst, um das Gruppendenken herauszuschälen. 
	 	

11.	 Flipcharts waren hilfreich und wurden effektiv genutzt, um Ideen und Ergebnisse aufzuzeigen. 
	 	

12.	 Auf Fragen und Unklarheiten derTeilnehmenden wurden eingegangen. 
	 	

13.	 Die Diskussionsrunde begann und endete pünktlich. 
	 	

Lernaktivität/Diskussiongruppe  			 

Unterstützen Sie die Lernenden ihre Kompetenz zu stärken!  
Stärken Sie Ihre Kompetenz als Moderator

Kluge Lehre entwickelt sich zur Lernbegleitung. Dafür sind eine Veränderung in der Didaktik sowie eine Haltungsänderung  
der Lehrenden notwendig. Diese Checkliste soll Sie als Leiter/Moderator/Facilitator von Kleingruppendiskussionen unterstützen.

Um ihre Skills in dieser Rolle zu stärken, bewerten Sie die nachstehenden persönlichen Stärken und Schwächen von 1 bis 5  
(5 = trifft völlig zu, 4 = trifft ziemlich zu, 3 = teils – teils, 2 = trifft wenig zu, 1 = trifft gar nicht zu).

Bewertung


